
Petrus  - ein treuer Freund Jesu!?!  

Draußen im Hof vor dem Palast warten die Männer, die Jesus verhaftet haben. Sie 
stehen in einer Gruppe zusammen und unterhalten sich. Einige sitzen auch am 
Feuer. Unter ihnen sind auch ein paar Mägde. 
Da geht das Tor auf. Ein Mann schleicht sich in den Hof. Er schaut ängstlich um sich. 
Doch niemand betrachtet ihn – es ist Petrus, der Jünger Jesu. 
Petrus ist Jesus bis hierher gefolgt. Er will wissen, was mit Jesus geschieht. 
So setzt sich Petrus zu den Männern ans Feuer. Doch immer wieder späht er 
heimlich hinüber zu dem Saal, wo sie Jesus verhören. 

Da kommt eine Magd auf Petrus zu und mustert ihn von oben bis unten: „He du! Du 
gehörst doch auch zu diesem Jesus!“ 
Petrus erschrickt: „Nein! Was sagst du da? Ich weiß gar nicht, was du 
meinst.“ Schnell läuft Petrus zum Tor. Er will sich davonstehlen. 

Am Tor steht eine andere Magd und zeigt mit dem Finger auf ihn: „Seht! 
Der gehört auch zu Jesus!“ 
Petrus stockt der Atem. „Nein, nein! Ich kenne diesen Jesus gar nicht!“ 

Nun werden auch andere Leute auf Petrus aufmerksam und umringen Petrus: „Doch, 
doch! Dich kennen wir gut. Du gehörst auch zu diesem Jesus! Du kommst aus 
derselben Gegend. Man hört es.“ 
„Nein, nein, nein!“, ruft Petrus. „Ich sage es euch. Bei Gott schwöre ich es: Ich kenne 
den Menschen nicht.“ 

Da kräht ein Hahn. Petrus zuckt zusammen. Plötzlich fällt es ihm 
wieder ein, was Jesus gesagt hat: „Bevor der Hahn kräht, wirst du mich 
dreimal verleugnen. Du wirst behaupten, dass du mich nicht kennst.“ 

Nun ist es geschehen. Petrus schlägt seine Hände vor das Gesicht und 
bahnt sich einen Weg nach draußen und weint und weint.  

(Matthäus 26, 69 – 75) 

 
Petrus ist ein einfacher Fischer und 
wird ein treuer Nachfolger Jesu.  
Ihn kann so schnell nichts 
erschüttern!  
Er ist wie ein Fels.  
Er steht 100% hinter Jesus. 
 
Doch Petrus fällt nach diesem 
Ereignis in ein tiefes Loch. Er ist 
enttäuscht. Er weint bitterlich. 
Jedoch: Jesus lässt ihn nicht am 
Boden! Er hilft ihm wieder auf. 
 
Auch dich! Er lässt dich nicht 
liegen, wenn du untreu bist. 
Jesus steht immer zu dir, weil er 
dich liebt. 

 

Du bist 
treu, Herr! 


